
        
            
                
            
        

    

  Calibre Kurzanleitung


  Vierte Ausgabe


  


  Von: John Schember



  


  


  


  


  Copyright © 2010-2014 John Schember


  Übersetzung: Transifex Calibre Translation Group

  


  Lizensiert unter Creative Commons Attribution-ShareAlike 4.0 International License.





  Inhaltsverzeichnis


  

    	Einleitung


    	Calibre installieren


    	Die Benutzeroberfläche (GUI)


    	
Häufige Aufgaben
	Aufgabe 1: Organisieren


        	
Aufgabe 2: Konvertieren
	2.1: Hintergrund


            	2.2: Warum gibt es unterschiedliche eBook-Formate?


            	2.3: Grundlagen der Konvertierung


	2.4 Automatische Konvertierung


            	2.5: Stabilere Konvertierung


            	2.6: Grenzen der Konvertierung


            	2.7: DRM: Ein Fluch für die Konvertierung


          




        	Aufgabe 3: Der eBook Editor


        	Aufgabe 4: Nachrichten herunterladen


        	
Aufgabe 5: Umgang mit eBook-Readern
	5.1: Ein eBook auf den eBook-Reader laden


            	5.2: Optionale eBook-Reader Einstellungen


          




        	Aufgabe 6: Der eBook-Betrachter


      




    	Wo Sie Hilfe bekommen


  




  Einleitung


  Calibre ist ein Open Source eBook Verwaltungsprogramm. Einfach gesagt können Sie dank Calibre Ihre eBook Sammlung organisieren, eBooks in verschiedene Formate konvertieren und mit Ihrem eBook-Reader synchronisieren. Das und mehr in einer intuitiv zu bedienenden Oberfläche. Das Programm ist kompatibel mit Microsoft Windows – XP, Vista, 7 und 8 – außerdem mit Apple's OS X und natürlich verschiedene Linux Distributionen. Calibre wurde von Kovid Goyal entwickelt, der auch noch bis heute der Hauptentwickler ist. Eine Zahl von Leuten aus der ganzen Welt, mich eingeschlossen, unterstützen die kontinuierliche Entwicklung. Im Internet und anderen Dokumenten werden Sie oft die Schreibweise 'calibre' anstelle von 'Calibre' vorfinden. Das ist der Name, den Kovid Goyal dem Programm gegeben hat. In der deutschen Benutzeroberfläche hat sich aber 'Calibre' durchgesetzt.


  Der Zweck von Calibre ist die einfache Verwaltung Ihrer eBook Bibliothek. Das geschieht wie folgt:


  

    	Calibre verwaltet Ihre Bibliothek in einer Datenbank. So finden Sie Ihr Buch immer wieder. Der Umfang der Sammlung spielt für Calibre keine Rolle, zudem bietet es alle Werkzeuge zum Bearbeiten der eBook Metadaten, wie Titel, Autor, Bewertung, usw...


    	Calibre konvertiert zwischen unterschiedlichen eBook-Formaten.


    	Calibre unterstützt eine umfangreiche und beständig wachsende Zahl von eBook-Readern, darunter Kindle, Sony, Nook, und viele andere.


  


  Calibre besteht aus drei funktionellen Bestandteilen:


  

    	Die grafische Benutzeroberfläche (GUI): Das ist der normale Modus, in dem mit der Datenbank interagiert wird. Alle Hauptfunktionen sind über das GUI verfügbar.


    	Einer Sammlung von Kommandozeilen-Werkzeugen (CLI) für erweiterte fortgeschrittene Operationen. Beispielsweise werden die CLIs vom Dienst ManyBooks verwendet, um nach Bedarf zu konvertieren.


    	Zusätzliche GUI Werkzeuge wie der eBook-Betrachter und einen eBook Editor. Diese Werkzeuge können über die Benutzeroberfläche oder direkt gestartet werden.


  




  Calibre installieren


  Der Installationsprozess beginnt beim herunterladen des Installationsprogramms für Ihr Betriebssystem. Führen Sie das Installationsprogramm aus und starten Sie Calibre nach Abschluss der Installation neu. Jetzt werden Sie werden vom Willkommens-Assistenten begrüßt, der Sie bei der erstmaligen Einrichtung von Calibre unterstützt. Auf der ersten Seite des Assistenten können Sie den Speicherort für Ihre eBook-Bibliothek festlegen.


  Wenn Sie Calibre zum ersten Mal benutzen, sollte der Speicherort nicht auf eine existierende eBook Sammlung verweisen, sondern auf ein neues, leeres Verzeichnis -ausschließlich- für Calibre.
Calibre verwaltet Ihre eBooks nach einem eigenen System. Stellen Sie sich den Speicherort als eine "Black Box" vor. Sie müssen sich um nichts kümmern - Calibre verwaltet den Inhalt des Speicherordners für Sie. Wenn Sie Calibre schon in der Vergangenheit benutzt haben und eine neue Version installieren, oder die Bibliothek verschoben haben, reicht es, Calibre dieses Verzeichnis anzugeben. Calibre ist intelligent genug um eine existierende Bibliothek zu verwenden.


  Klicken Sie auf "Weiter", um zur eBook-Reader Auswahl zu gelangen. Wenn Ihr Gerät nicht aufgeführt wird, oder wenn Sie mehr als ein Gerät verwenden möchten, bleiben Sie ruhig und wählen das allgemeine Geräteprofil "Generic".  Diese Auswahl bietet einige Anpassungsmöglichkeiten für Formate, die eine bestimmte Größe erfordern. Klicken Sie auf "Weiter" und "Beenden".


  Glückwunsch, Sie haben Calibre erfolgreich installiert und eingerichtet! Sie können den Willkommens-Assistenten jederzeit über den Button "Einstellungen" und dann über den "Willkommens-Assistenten ausführen" Button unten rechts (mit dem kleinen Zauberstab-Icon) starten.




  Die Benutzeroberfläche (GUI)


  Wenn Sie den Willkommens-Assistenten beendet haben, wird Ihnen das Hauptfenster von Calibre angezeigt. Hier gibt es einige Elemente, auf die ich Ihre Aufmerksamkeit lenken möchte. Das zentrale Element ist die Buchliste. Es nimmt den größten Teil des Fensters ein und zeigt die Bücher in einer Tabelle an. Über der Buchliste sehen Sie ein Suchfeld (mehr dazu später) und darüber die Werkzeugleiste. Wenn Sie einen unterstützten eBook-Reader anschließen, erscheint in der Werkzeugleiste neben dem "Bibliothek" Icon ein "Geräte" Icon. Sie können zwischen der Ansicht der Bücher in Ihrer Calibre Bibliothek und den Büchern auf dem eBook-Reader durch Klicken auf das entsprechendes Icon wechseln.


  Das Fenster auf der rechten Seite zeigt Details zum momentan ausgewählten Buch an, einschließlich des Coverbildes. Wenn Sie irgendwo im Detailbereich doppelklicken (auch auf dem Coverbild) öffnet sich ein Fenster mit weiteren Informationen über das Buch. Klicken Sie auf einen blauen Textabschnitt, um eine besondere Aktion zu den Informationen auszuführen. Wenn Sie beispielsweise auf den Namen des Autors klicken, öffnet sich Ihr Webbrowser und es werden Informationen zum Autor auf Wikipedia angezeigt.


  Unten rechts im Fenster gibt es vier Icons und das Wort "Aufträge:" Wenn Sie auf diese Icons klicken, können Sie zwischen den verschiedenen GUI Ansichten wechseln. Von Links nach Rechts:


  

    	Der Gepäckanhänger blendet den Schlagwort-Browser ein (am linken Fensterrand). Mehr dazu später.


    	Der gebogene Pfeil blendet den Coverbild-Browser ein. Der Coverbild-Browser zeigt die Coverbilder ähnlich wie die Alben in einer Juke Box an. Das Gewählte Buch steht in der Mitte, die Benachbarten stehen versetzt daneben. Sie können mit den Rechts und Links Pfeiltasten durch die Bücher navigieren. Die Buchliste bleibt unter dem Coverbild-Browser sichtbar.


    	Durch einen Klick auf die neun Quadrate kann zwischen dem Cover-Raster und der Listanansicht gewechselt werden. Sie können es auch als Bücherregal-Ansicht bezeichnen.


    	Das Buch blendet die Buchdetails auf der rechten Seite ein und aus.


    	Die Auftrag-Anzeige ist eine der wichtigsten Bestandteile im GUI. Es ist das Wort "Aufträge:", gefolgt von der Zahl der Aufträge, die sich in Arbeit befinden und einer rotierenden Fortschrittsanzeige. Wann immer Calibre an etwas arbeitet (Konvertierung, Übertragen von Büchern an den Reader, Nachrichten herunterladen, usw.) dreht sich die Fortschrittsanzeige und die Zahl gibt an, wie viele Aufträge sich in Arbeit befinden. Sie können auf die Auftragsanzeige klicken, um Details zu den Aufträgen anzuzeigen.


  




  Häufige Aufgaben


  Lassen Sie uns einen Blick auf einige häufige Aufgaben werfen:


  

    	Verwalten Ihrer eBook Bibliothek


    	Konvertierung


    	eBooks bearbeiten


    	Nachrichten von Webseiten herunterladen


    	Umgang mit Geräten (eBook-Readern)


    	Betrachten und Lesen von eBooks


  




  Aufgabe 1: Organisieren


  Der erste Schritt zum Organisieren ist das Laden von Büchern in Ihre Calibre Bibliothek. Klicken Sie auf den "Bücher hinzufügen" Button in der Werkzeugleiste am oberen Fensterrand, dann wählen Sie das Buch, das Sie importieren möchten. Wenn Calibre Ihre eBooks importiert, werden diese zum Speicherort kopiert, den Sie im "Willkommens-Assistenten" festgelegt haben. Wenn ein eBook erst einmal zu Calibre hinzugefügt haben, wird kein weiterer Zugriff zur Originaldatei benötigt.


  Während des eBook Imports versucht Calibre die Metadaten des Buches zu lesen. Metadaten sind Informationen über das Buch, welche innerhalb des eBooks gespeichert werden. Verschiedene Formate unterstützen verschiedene Informationen. Oft sind die Informationen unvollständig oder schlichtweg falsch. Keine Sorge, mit Calibre können sie das ganz einfach ändern. Wählen Sie das Buch, bei dem Sie die Metadaten ändern wollen aus dem Hauptfenster aus. Dann klicken Sie auf "Metadaten bearbeiten" in der oberen Werkzeugleiste (rechts vom "Bücher hinzufügen" Button) und der Metadateneditor öffnet sich.


  Am einfachsten können Sie Metadaten korrigieren, indem Sie den Titel und Autor des Buches eingeben und den "Metadaten herunterladen" Button klicken. Sie finden ihn im "Metadaten bearbeiten" Dialog unten in der Mitte. Calibre zeigt Ihnen mögliche Treffer für die eingegebenen Informationen an. Wenn es mehr als ein Ergebnis gibt, wählen Sie das aus, was Ihnen am besten gefällt. Damit sollten jede Menge Informationen in die Metadaten eingefügt werden. 


  Über dem "Metadaten herunterladen" Button und rechts oben vom Coverbild ist der "Coverbild herunterladen" Button. Wenn das Buch kein Coverbild anzeigt oder Sie das Coverbild nicht mögen, können Sie mit Calibre eins aus dem Internet herunterladen.


  Jetzt wo Sie Ihre eBooks in Calibre haben, gibt es verschiedene Möglichkeiten ein bestimmtes eBook in Ihrer Bibliothek zu finden. Die direkte Suche ist eine schnelle Möglichkeit. Über der Buchliste ist das Suchfeld. Sie können sich das wie eine in Calibre integrierte Google-Suche vorstellen. Versuchen Sie es mit Autor, Titel, Serien oder irgend etwas Anderem aus den eBook Metadaten. Die eBooks, die mit Ihrer Suchanfrage übereinstimmen werden als gefilterte Ergebnisse angezeigt. Die anderen eBooks befinden sich noch immer in der Bibliothek, sie werden nur nicht angezeigt, weil der Suchausdruck für sie nicht zutrifft.


  Sie können auch den Schlagwort-Browser verwenden, um die Bibliothek zu durchsuchen. Er befindet sich am linken Fensterrand. Wenn Sie neben der Buchliste nichts sehen, klicken Sie auf das Gepäckanhänger Icon in der unteren rechten Fensterecke. Links neben der Bibliothek erscheint eine Liste, die es Ihnen ermöglicht, bestimmte Teile zu betrachten. Wenn Sie auf ein Schlagwort klicken, werden nur eBooks mit diesem Kriterium angezeigt. Ein Plus zeigt alle Bücher an, für die es dieses Schlagwort gibt, ein Minus zeigt alle Bücher an, für die das Kriterium nicht zutrifft. Beachten Sie, das bei der Verwendung vom Schlagwort-Browser Suchanfragen in das Suchfeld eingefügt werden. Der Schlagwort-Browser ist also im Grunde nichts anderes, als eine einfache Möglichkeit, Suchanfragen zu erstellen. Sie können die Suchanfrage mit dem gleichen Ergebnis auch direkt in das Suchfeld eingeben.






  Aufgabe 2: Konvertierung


  Das ist vielleicht die nützlichste und komplexeste Funktion, die Calibre anbietet. Die drei häufigsten eBook-Reader sind heutzutage der Amazon Kindle, der Kobo und der Barnes & Noble Nook. Unglücklicherweise unterstützen diese Geräte nicht alle die gleichen eBook-Formate. Das ist ein ähnliches Durcheinander wie bei den Formaten WMA, MP3 und AAC in der Musikwelt. Bei eBooks herrscht die gleiche Verwirrung - manche sprechen hier auch vom Turm zu eBabel.


  2.1: Hintergrund


  Wenn Sie nur eBooks aus den Läden kaufen, die von Ihrem Reader unterstützt werden, - zum Beispiel Amazon´s Kindle Store oder Kobo´s Store -  brauchen Sie sich darüber keine Gedanken zu machen. Aber es gibt gute Gründe, warum Sie über die führenden Formate Bescheid wissen sollten, welche Formate Ihr Reader unterstützt und wie Sie zwischen den Formaten konvertieren.


  Im Gegensatz zu den großen eBook Stores bieten viele Online-Seiten eBooks an. Darunter befindet sich alles von Public Domain-Werken bis hin zu (oft kostenlos angebotenen) Romanen von mehr oder weniger bekannten Autoren.
Mit dem "Bücher erwerben"-Icon in der Werkzeugleiste können Sie einfach mit Hilfe eines Suchdialogs zwischen den Läden vergleichen. So können Sie viele unterschiedliche Läden durchsuchen (auf der linken Seite können Sie Läden aus-/ oder abwählen), große und kleine oder alle auf einmal. Es hilft Ihnen nicht nur, den besten Preis zu finden, sondern auch das richtige Format, nach dem Sie suchen. Bitte beachten Sie, dass diese Funktion Inhalte von Dritten enthält. Sofern Probleme auftreten, sollten diese beim entsprechenden Laden gemeldet werden, und nicht bei Calibre, da Calibre nichts damit zu tun hat.


  Meistens können Sie eBooks in unterschiedlichen Formaten herunterladen, aber nicht immer finden Sie das passende Format für Ihren Reader. Hier kommt die Konvertierung ins Spiel. Die Chancen stehen gut, dass Sie ein eBook in Ihr benötigtes Format konvertieren können. Beachten Sie, dass eBooks, die durch DRM (Digital Rights Management) geschützt sind, nicht konvertiert werden können. Hier finden Sie einen entsprechenden Artikel auf Deutsch.


  Im restlichen Konvertierungs-Abschnitt lege ich einen Schwerpunkt auf drei Geräte.
1) Den Amazon Kindle, der das AZW3 Format unterstützt
2) Den Kobo, der das EPUB Format unterstützt
3) Den Barnes & Noble Nook, der auch das EPUB Format unterstützt
Gekaufte eBooks sind aufgrund von DRM möglicherweise nicht auf anderen als den dafür vorgesehenen Geräten lesbar.


  2.2: Warum gibt es unterschiedliche eBook-Formate?


  Technologischer Fortschritt ist einer der Gründe, warum so viele eBook-Formate existieren. Tatsächlich ist es ein Hauptgrund. Wie der Übergang von VHS zu DVD und jetzt zu Blu-Ray. Ältere Formate, welche die Probleme früher lösten, werden durch neue Formate abgelöst, die den heutigen Bedürfnissen angepasst sind. Ein gutes Beispiel sind die eBooks, die in den 90ern auf PDAs gelesen wurden. Diese Geräte waren sehr in den Anzeigemöglichkeiten beschränkt. Heute sind eBook-Reader viel fortgeschrittener. Sie können große Bilder anzeigen und mit besonderer Formatierung umgehen. Diese neuen Geräte brauchten neue Formate, die mit solchen Funktionen umgehen können.


  eBook-Formate werden kontinuierlich weiterentwickelt. Wohingegen neue Formate nicht so oft eingeführt werden, werden bereits vorhandene Formate (wie EPUB) ständig aktualisiert. Beispielsweise die Entwicklung von EPUB 2 zu EPUB 3. Eine große Möglichkeit von EPUB 3 ist die Unterstützung von Audio- und Videodateien. Während die Unterstützung dieser Formate für ein normales eBook unlogisch erscheint, macht es bei interaktiven eBooks wirklich Sinn. In Verbindung mit einem Tablet oder Smartphone können Audio- und Videoinhalte das Leseerlebnis wunderbar bereichern.


  Ein anderer Grund für die wuchernde Vermehrung von eBook-Formaten ist ihre Exklusivität. Viele Anbieter möchten ein eigenes Format haben, um es so kontrollieren zu können und nicht von anderen Unternehmen abhängig zu sein. Sie haben so auch den Vorteil, ihr Format zur Verwendung an andere Leser lizenzieren zu können. Letztendlich ermöglicht ihnen die Kontrolle über ihre Formate die Bindung der Leser an ihre Plattformen. Die relativ neuen eBooks durchlaufen die gleiche schmerzhafte Entwicklung wie Betamax und VHS oder HD-DVD und Blu-Ray. Das EPUB Format aus dem  International Digital Publishing Forum (IDPF) ist ein etablierter Industriestandard, der diese Probleme reduzieren soll.


  2.3: Grundlagen der Konvertierung


  Das Erste, was Sie tun müssen, ist herauszufinden, welche Formate Ihr eBook-Reader unterstützt. Der Kindle unterstützt AZW3, MOBI, PRC, AZW1, TPZ, PDF und TXT. Der Kobo unterstützt EPUB, PDF, MOBI, RTF, CBZ, CBR, und TXT. Der Nook unterstützt EPUB, und PDF. Lassen Sie sich davon nicht verunsichern, die meisten eBook-Reader unterstützen mehrere Formate. Sogar nach diesem Buchstabenwirrwar brauchen Sie sich nur ein Format auszusuchen. Dieses eine Format sollte Ihnen die beste Darstellung und Formatierung bieten. Wie ich es zuvor angemerkt habe, brauchen Sie für den Kindle nur AZW3. Für Kobo und Nook nur EPUB. Trotzdem ist es sinnvoll, die unterstützten Formate im Hinterkopf zu behalten, weil es beispielsweise überflüssig wäre, eine MOBI-Datei zu AZW3 zu konvertieren, da der Kindle das MOBI-Format bereits unterstützt. Konvertierungen dienen nur der Überbrückung. Wenn Sie beispielsweise ein EPUB auf Ihrem Kindle lesen möchten, müssen Sie es vorher zu AZW3 konvertieren.


  2.4 Automatische Konvertierung


  Die automatische Konvertierung von eBooks in Calibre ist einfach und unkompliziert:


  

    	Öffnen Sie Calibre und wählen Sie das zu konvertierende eBook aus der Listenansicht der Bibliothek.


    	Verbinden Sie Ihren eBook-Reader mit dem Computer. Calibre wird nach einem kurzen Moment das Gerät erkennen und nach eBooks durchsuchen.


    	Klicken Sie auf den "An Reader senden" Button in der oberen Werkzeugleiste.


    	Calibre ist intelligent genug, um zu erkennen, ob das Format von Ihrem Gerät unterstützt wird. Wenn das nicht der Fall ist, fragt Calibre, ob Sie es automatisch konvertieren möchten. Klicken Sie auf "Ja", wird sich Calibre um die Konvertierung kümmern und das Buch auf Ihren Reader laden.


  


  Das ist schon alles. Es ist einfacher, als es sich anhört. Alles, was Sie tun müssen, ist ein Buch auszuwählen und es mit einem Klick auf "An Reader senden" auf Ihr Gerät zu laden. Calibre kümmert sich um das Format und die Konvertierung.


  2.5: Stabilere Konvertierung


  Es ist in den meisten Fällen am einfachsten, die automatische Konvertierung zu verwenden. Außerdem gibt es aber noch viele andere Optionen, mit denen Sie Einfluss auf die Konvertierung nehmen können. Klicken Sie auf den "Bücher konvertieren" Button in der Werkzeugleiste. Diese Ansicht sieht sehr kompliziert aus, aber die meisten Einstellungen brauchen Sie nicht zu ändern. Die meisten Optionen müssen nur in besonderen Fällen geändert werden. Es gibt eine wichtige Option, die Sie vielleicht ändern möchten. Oben rechts gibt es ein Drop-Down Menü für die "Ausgabe Formate". Hier können Sie einstellen, in welches Format konvertiert werden soll. Besitzer von Kindle Readern wählen dort AZW3, bei Kobo und Nook EPUB.


  Im Konvertieren-Dialog gibt es einige Dinge, die Sie vor dem Klick auf "OK" überprüfen sollten. Zuerst sollten die die Metadaten überprüfen und sie wenn nötig anpassen. Außerdem können Sie unter dem Punkt "Layout" auf der linken Seite die beliebte "Abstand zwischen den Zeilen entfernen" Option verwenden. Sie bewirkt, dass die Absätze eingerückt beginnen anstatt einer Trennung durch eine leere Zeile. Dadurch sieht der Text eher einem richtigen Buch ähnlich und nicht wie eine Webseite.


  Als nächstes klicken Sie auf "Seiteneinrichtung". Wenn Sie Ihr Gerät nicht während des Willkommens-Assistenten ausgewählt haben, können Sie es hier festlegen. Die Eingabe- und Ausgabeprofile bieten besondere Anpassungsmöglichkeiten für das Gerät. Bedenken Sie, dass nicht alle Formate vom Profil betroffen sind.


  Das waren die Basis Einstellungen bei der Konvertierung. Alle Funktionen im Konvertieren-Dialog haben eine Beschreibung, die sichtbar wird, wenn man mit der Maus darüber fährt. Gehen Sie die Funktionen durch und spielen Sie damit, um ein Ausgabe-Format zu bekommen, wie Sie es wollen. Wenn Sie Optionen im Konvertieren-Dialog verändern, werden die Veränderungen nur für das jeweilige Buch gespeichert. Jedes mal, wenn Sie bei einem bestimmten eBook auf Konvertieren klicken, werden die letzten Konvertierungs-Einstellungen beibehalten. Diese Änderungen in den Einstellungen werden nicht auf andere eBooks in Ihrer Bibliothek angewendet.


  Klicken Sie auf "OK" um den Dialog zu schließen und die Konvertierung zu beginnen.


  Nachdem die Konvertierung abgeschlossen ist (schauen Sie, ob noch Aufträge bearbeitet werden) klicken Sie neben dem "An Gerät senden" Button auf den kleinen Pfeil nach Unten. Wählen Sie eine der "Ein bestimmtes Format senden" Optionen aus (Der Hauptspeicher ist oft die beste Wahl). Ein Dialog erscheint und fragt, welches Format Sie an den Reader senden möchten. Wählen Sie das gleiche Format aus, wie das Ausgabe-Format beim Konvertieren. Wenn Sie nichts auswählen und einfach auf "An Gerät senden" klicken, sendet Calibre das "bevorzugte" Format an den Verbundenen Reader. Dieses bevorzugte Format basiert auf der anpassbaren Liste aus den Einstellungen und hängt vom Gerät ab.


  2.6: Grenzen der Konvertierung


  Ein Problem das während der Konvertierung häufig auftritt, ist eine fehlende oder unvollständige Formatierung. Nicht alle eBook Formate unterstützen die gleiche Formatierung, also gehen möglicherweise einige Layout-Details beim Konvertieren verloren. Die Formatierung von Attributen, wie Bold oder Italics wird in den meisten Fällen unterstützt, aber komplexe Seitenlayouts möglicherweise nicht. AZW3 und EPUB unterstützen beide komplexe Formatierungen, also müssen Sie sich nicht so viele Gedanken machen, wenn Sie zwischen diesen Formaten konvertieren.


  Die Konvertierung wandelt nur das eingegebene Format in ein anderes. Es wird nichts hinzugefügt, was vorher nicht da war und wenn das Eingabe-Format schlecht formatiert ist, so ist es beim Ausgabe-Format auch der Fall.


  Es gibt einige Konvertierungs-Optionen wie Suchen & Ersetzen und Heuristsche Verarbeitung, die Veränderungen am Inhalt eines eBooks ermöglichen. Diese Optionen sollten sehr vorsichtig verwendet werden. Da sie den Inhalt eines eBooks verändern, ist es möglich diesen aus Versehen zu verlieren. Am besten meiden Sie diese Option, wenn Sie nicht genau wissen, was Sie tun.


  2.7: DRM: Ein Fluch für die Konvertierung


  DRM ist die Abkürzung für "Digitales Rechte Management".


  Lassen Sie uns einen Moment über physikalische Bücher nachdenken. Ein physikalisches Buch können Sie leihen oder weiter verkaufen. Aber wenn Sie eines davon tun, haben Sie es nicht mehr. Bei eBooks ist das nicht zwangsweise der Fall. eBooks sind nur Dateien auf Ihrem Computer und können unbegrenzt kopiert und weitergegeben werden. DRM wurde entwickelt, um das uneingeschränkte Kopieren von elektronischen Dateien zu verhindern. Einige Nutzer von eBook-Readern sind sind der Meinung, dass es den Unternehmen nur darum geht, Nutzer durch DRM an eine bestimmte Marke zu ketten.


  DRM "aktiviert" (in Wirklichkeit deaktiviert es) unterschiedliche Endnutzerrechte, die vom Verlag oder Verkäufer festgelegt wurden. Einige DRM geschützten eBooks können nur auf einem Gerät gelesen werden. Einige erlauben das Kopieren und Drucken nur teilweise. Einige erlauben sogar das Verleihen, wie es auch mit physikalischen Büchern möglich ist. Einfach gesagt beschränkt Sie das DRM, mit Ihrem eBook zu tun, was Sie wollen. Ich denke man müsste hier eher von "Digital RestrictionsManagement" sprechen.


  Ein eBook mit DRM kann nicht in verschiedene Formate konvertiert werden. Das liegt daran, dass vor der Konvertierung der DRM Schutz entfernt werden müsste. Nicht alle eBook Formate unterstützen DRM und unterschiedliche eBook Formate unterstützen verschiedene DRM Einschränkungen. Es gibt keine Möglichkeit den DRM Schutz beim Konvertieren beizubehalten, da DRM die Konvertierung verhindert.


  Vielleicht spielen Sie jetzt mit dem Gedanken, einfach den DRM Schutz von den eBooks zu entfernen, um sie zu konvertieren. Das ist nicht unmöglich, aber Sie sollten bedenken, dass es nicht legal ist. In den USA verbietet der Digital Millennium Copyright Act (DMCA) das Umgehen von Kopierschutzsystemen (wie eben DRM). Ebenso ist es illegal, Werkzeuge herzustellen oder zu verbreiten, die beim Umgehen des Schutzes helfen. 
Sie sollten sich der geltenden Gesetze bewusst sein.
Im deutschsprachigen Raum gibt es ähnliche Gesetze:


UrhG Deutschland


UrhG Schweiz


UrhG Österreich


Wie es bei der Auslegung des Gesetzes im Bezug auf eBooks aussieht, wird heiß diskutiert, da es hier noch keine Präzedenzfälle gibt.
Wenn Sie es - so wie ich - irrsinnig finden, dass Sie den Kopierschutz von Ihrem legal erworbenem eBook nicht entfernen dürfen, wenden Sie sich an die Gesetzgeber.





  Aufgabe 3: Der eBook Editor


  Calibre besitzt ein spezielles Werkzeug zum Bearbeiten von eBooks. Der eBook Editor unterstützt die Formate EPUB und AZW3. Per Rechsklick auf ein Buch in Ihrer Bibliothek können Sie die Option "Buch bearbeiten" auswählen und den Editor öffnen.


  Der Editor ist besonders nützlich, wenn Sie Rechtschreibfehler korrigieren oder Layoutänderungen vornehmen möchten. Er eignet sich auch hervorragend zum Säubern eines Buches, das Sie erst konvertieren möchten, wenn es Ihnen gefällt. Lassen Sie sich aber nicht täuschen, der Editor ist nicht nur für einfache Aufgaben zu gebrauchen. Die Layouts können noch so komplex sein, der Editor kann damit umgehen.


  Zusätzlich zu den Merkmalen, die Sie von einem Texteditor erwarten (Syntax-Hervorhebung, Zeilennummern und Suchen/Ersetzen mit regulären Ausdrücken), unterstützt er auch eine große Zahl von eBook spezifischen Funktionen:


  

    	Live-Vorschau


    	Editor für Inhaltsverzeichnis (ToC)


    	Eingebettete Schriften werden unterstützt, einschließlich Tiefstellen


    	Intelligente Zeichensetzung


    	Entfernen von ungenutztem CSS


    	Fehlerüberprüfung


    	Und viel, viel mehr


  




  Aufgabe 4: Nachrichten herunterladen


  Diese Funktion von Calibre wird oft übersehen. Mit Calibre können Nachrichten aus unterschiedlichen Quellen heruntergeladen werden. Momentan gibt es über 1543 Quellen ("Rezepte") aus der ganzen Welt, sowohl kostenlose als auch bezahlte Inhalte werden unterstützt. Der wirkliche Vorteil beim Verwalten von Nachrichten-Abos in Calibre ist die passende Formatierung für Ihren eBook-Reader. Außerdem können Sie die Nachrichten immer noch auf dem Computer lesen. Wenn Sie die heruntergeladenen Nachrichten auf Ihrem eBook-Reader lesen möchten, legen Sie am besten unter "Einstellungen" und "Verhalten" als "Bevorzugtes Ausgabeformat" das gewünschte Dateiformat für Ihren Reader an. Für den Kindle wäre das AZW3 und bei Kobo und Nooks EPUB.


  Klicken Sie auf den "Nachrichten abrufen" Button in der oberen Werkzeugleiste, um den Planer zum Herunterladen von Nachrichten zu öffnen. Bei so vielen Quellen ist es das Beste, eine Auswahl zu treffen und das automatische Herunterladen einzurichten. Sie können den "Jetzt herunterladen" Button verwenden, um die Nachrichten sofort herunter zu laden. Er erscheint, wenn Sie eine Nachrichtenquelle ausgewählt haben.


  Im Nachrichten Planer können Sie die Kategorien aufklappen, die für Sie interessant sind (z.B. in Ihrer Sprache). Dazu klicken Sie auf den kleinen schwarzen Pfeil links neben dem Text in der Sprachübersicht. Suchen Sie sich aus den Einträgen etwas interessantes heraus. Wenn Sie etwas gefunden haben, wählen Sie es aus und wählen erstellen entweder einen "Zeitplan zum Laden" oder laden Sie die Nachrichten mit dem Button "Jetzt herunterladen" direkt herunter. Nach dem Download wird ein eBook erstellt. Das Dateiformat wird aus den Konvertierungs Einstellungen übernommen.


  Standardmäßig überträgt Calibre die geladenen Nachrichten automatisch auf den Reader, sobald dieser angeschlossen wird. Wenn Sie das nicht möchten, oder lieber selbst die Übertragung starten, gehen Sie auf "Einstellungen" / "Verhalten" und wählen Sie die Option "Geladene Nachrichten automatisch an den eBook-Reader senden" ab. Wenn Sie die automatische Übertragung beibehalten möchten, ist es normalerweise eine gute Idee, die Option "Nachrichten nach der automatischen Übertragung auf das Gerät aus der Bibliothek löschen" zu aktivieren.




  Aufgabe 5: Umgang mit eBook-Readern


  Ich denke der Grund, warum Leute anfangen eBooks anstelle von physikalischen Büchern (p-books) lesen, sind die eBook Reader. Aus genau diesem Grund habe ich angefangen eBooks zu sammeln. Calibre unterstützt eine riesige Bandbreite an eBook-Readern. Insgesamt unterstützt Calibre über 40 Reader. Ja, mehr als 40. Darunter alles, von eInk Geräten wie der Kindle, Kobo und Nook bis hin zu Smartphones und Tablets.


  5.1: Ein eBook auf den eBook-Reader übertragen


  Verbinden Sie Ihren eBook-Reader mit dem Computer und starten Sie Calibre, sofern Sie es noch nicht getan haben. Wenn Ihr Gerät unterstützt erscheint ein "Geräte" Icon neben dem "Bibliothek" Button in der Werkzeugleiste. Klicken Sie auf das "Geräte" Icon, um die Anzeige zwischen den Büchern in Ihrer Calibre Bibliothek und den eBooks auf Ihrem eBook-Reader zu wechseln. Wenn Sie ein eBook auf Ihr Gerät laden möchten, wechseln Sie einfach zu Ihrer Calibre Bibliothek durch einen Klick auf "Bibliothek", wählen Sie ein Buch aus und klicken Sie auf "An Reader senden". Das ist wirklich einfach. Eine andere, häufig verwendete Funktion ist das Entfernen von eBooks vom Gerät. Das geht entweder über den "Bücher entfernen" Button in der Werkzeugleiste, oder per Rechtsklick auf das Buch, "Bücher entfernen" und "Übereinstimmende Bücher vom Gerät löschen"


  Wenn sie die eBooks von Ihrem Gerät fertig verwaltet haben, klicken Sie den kleinen, nach unten zeigenden Pfeil neben dem "Geräte" Button. Sie sehen ein auswerfen Icon (nach oben zeigendes Dreieck in einem Kreis). Klicken Sie auf das auswerfen Icon, um Ihren eBook-Reader vom Computer zu trennen. Werfen Sie Ihr Gerät immer erst aus, bevor Sie es vom Computer trennen. Ansonsten kann es möglicherweise zu ziemlichen Problemen kommen.


  5.2: Optionale eBook-Reader Einstellungen


  Es gibt viele verschiedene Methoden zu konfigurieren, wie Calibre mit Geräten interagiert. Ich werde nur zwei der am meisten geänderten Optionen anreißen.


  Öffnen Sie "Eigenschaften" und klicken Sie auf "Bücher an Geräte senden". Hier können Sie die Speichervorlagen ändern, wo die eBooks auf Ihrem Gerät gespeichert werden. Wenn Sie Erfahrung mit Musik-Tagging Programmen haben, wo Sie benutzerdefinierte Speicherorte angeben können, dann kommt Ihnen das sicher bekannt vor. Wenn Sie ein Gerät wie den Kindle oder Kobo haben, ist das nicht besonders nützlich und die Standardeinstellungen können einfach beibehalten werden. Wenn Sie ein Gerät wie das Cybook Gen 3 haben, das Ordner unterstützt, ist es sehr nützlich. Es gibt eine Anzahl von Variablen (Beschreibungen unter den Vorlagen), womit der Speicherort der Bücher verändern kann. Werfen wir einen Blick auf ein einfaches Beispiel: "favoriten/{title} - {authors}".  Hier wird {title} durch den Buchtitel und {authors} durch die Autoren ersetzt Außerdem wird das Buch in den Ordner "Favoriten" sortiert. Alle Ersetzungen, die in einer Speichervorlage verwendet werden können, werden in der Beschreibung unter dem Vorlagenfeld angegeben.


  Eine andere nützliche Konfigurationsänderung ist das Deaktivieren und neu organisieren von unterstützten Formaten. Wir verwenden das Cybook Gen 3 wieder als Beispiel. Unter "Eigenschaften" klicken Sie auf "Plugins", dann gehen Sie zu "Geräte-Schnittstellen Plugins" und klicken auf "Plugins anpassen" In den Einstellungen für das Gerät sehen Sie eine Liste von eBook Formaten. Hier können Sie Formate abwählen, die Sie nicht auf Ihrem eBook-Reader haben möchten. Sie können die Formate auch neu sortieren. Das Format am oberen Ende der Liste (müssen dafür ausgewählt sein) wird für die automatische Konvertierung verwendet, wenn ein eBook in einem nicht unterstützten (oder abgewählten) Format gesendet wird.




  Aufgabe 6: Der eBook-Betrachter


  Es wurde darauf hingewiesen, dass Calibre auch über einen eBook Betrachter verfügt. Um ein Buch zu lesen, brauchen Sie lediglich das eBook, das Sie lesen möchten, auszuwählen und auf den "Vorschau" Button in der Werkzeugleiste zu klicken. Calibre öffnet das Buch dann für Sie. Der Betrachter hat alles was Sie sich wünschen können, Lesezeichen, Navigation über das Inhaltsverzeichnis (sofern vorhanden) und einiges mehr. Der Betrachter von Calibre kann allerdings keine DRM geschützten Bücher öffnen.




  Wo Sie Hilfe bekommen


  Der erste Ort, an dem Sie nach Hilfe suchen können, ist das Dialogfenster "Einstellungen". Alle Optionen haben eindeutige Beschreibungen - und es gibt einige Optionen.
Wenn Sie etwas ändern möchten, gibt es mit Sicherheit schon eine Option dafür. Es ist auch eine gute Idee, sich mit den verschiedenen Einstellungen vertraut zu machen, da Teile davon, wie z.B. welche Konvertierung Standardeinstellungen verwendet werden, die Ihnen zu verschiedenen Zeiten für Feineinstellungen für einzelne eBooks angezeigt werden.


  Als Nächstes können Sie einen Blick in das Online Benutzerhandbuch werfen. Klicken Sie auf den Hilfe Button in der Werkzeugleiste um die Hilfe zu öffnen. Im Handbuch finden Sie eine ganz Fülle an Informationen, einschließlich Tipps und Lösungen für gewöhnliche Probleme. Auch ist es eine gute Idee, den Calibre FAQ zu allgemein auftauchenden Fragen zu lesen.


  Schlussendlich gibt es noch das Calibre Forum auf Mobileread,  welches das offizielle Forum für Hilfe und Unterstützung ist. Dort finden Sie eine gute Anzahl kenntnisreicher Nutzer, die Fragen beantworten können. Auch Kovid und ich helfen neuen und verzweifelten Nutzern. Wenn Sie Fragen haben, oder Hilfe benötigen, ist das der beste Ort für Sie. Wenn Sie einen Bug oder eine Anfrage wie nach einem neuen Feature haben, ist es auch in Ordnung dort im Forum nachzufragen -aber es ist auch eine gute Idee, es im Bug/Issue tracking system zu melden. Forum Posts neigen dazu im laufe der Zeit unterzugehen, wohingegen Tracking Systeme es einfach machen, die Übersicht zu behalten, bis das Problem behoben oder daran gearbeitet wird.
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